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Atopische Dermatitis
Die atopische Dermatitis ist eine der häufigsten

Haut erkrankungen im Kindesalter. Jedes 10. Kind

in der Schweiz ist von dieser chronisch entzünd -

lichen Erkrankung betroffen. In vielen Fällen

wächst sich die Erkrankung aus, aber bei einem

Teil persistiert sie, sodass etwa jeder 20. Erwach-

sene davon betroffen ist.

Wenn die Zähne sauer werden
Die Refluxkrankheit (GERD) ist nicht nur ein Pro-

blem des Gastroösophagealtraktes; das wieder-

kehrende Vordringen der aggressiven Magen-

säure in den Mundraum kann nämlich auch Schä-

den an der Zahnhartsubstanz verursachen.

Studien zeigen, dass bei zwischen 17 und 68 Pro-

zent der  Patienten mit symptomatischen GERD

solche dentalen Erosionen tatsächlich nachweis-

bar sind. In einer neuen Studie aus Bern konnte

nun erstmals gezeigt werden, dass die tägliche

Behandlung mit einem Protonenpumpenhemmer

die Demineralisation der Zähne signifikant ver-

langsamt. 

Chemotherapie beim
metastasierten Kolonkarzinom
Die Behandlung des metastasierten Kolonkar -

zinoms ist eine Domäne der systemischen Che-

motherapie, die in den letzten Jahren durch neue

Zytostatika und verschiedene Antikörper im Sinne

einer zielgerich teten Therapie erweitert wurde.

Die Auswahl des  Therapieregimes macht man

dabei zunehmend von  individuellen Faktoren ab-

hängig, wie Symptomatik, Möglichkeit einer se-

kundären Metastasenresektion, Komorbiditäten

und Alter.

Reisevenenthrombose
Eine Reisevenenthrombose ist definiert als eine

Thrombose, die während oder bis 14 Tage nach

einer mehrstündigen Reise in sitzender Position

auftritt. Die meisten Studien zu diesem Thema

wurden mit Flugreisenden durchgeführt. Reise -

venenthrombosen können aber auch nach mehr-

stündigen Zug-, Auto- oder Busreisen auftreten.

Welche Massnahmen zur Vorbeugung sinnvoll

sind, richtet sich in erster Linie nach individuellen

Risikofaktoren.
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